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der revolutionären Arbeiterbewe­
gung die einheitliche marxistisch- 
leninistische Weltanschauung mit 
bürgerlichen Theorien durchsetzen, 
nationalistischen und antisowjeti­
schen Auffassungen Raum geben soll, 
um die Einheit der kommunistischen 
Weltbewegung zu zerstören. Die 
Formen des A. ändern sich, aber sein 
konterrevolutionäres Wesen bleibt 
unverändert. Der Imperialismus ist 
gegenwärtig bemüht, sich dem neuen 
Kräfteverhältnis in der Welt und im 
Kampf der beiden entgegengesetzten 
Gesellschaftssysteme anzupassen, 
nicht aber seine fortschrittsfeind­
lichen, antikommunistischen Bestre­
bungen aufzugeben. Vor allem die 
reaktionären Kräfte in den USA und 
in der BRD vertreten diese Bestre­
bungen besonders aggressiv. Um dem 
A. eine ständige und wirksame Ab­
fuhr zu erteilen, ist es notwendig, die 
sozialistische Staatengemeinschaft zu 
stärken und ihre Friedenspolitik 
durchzusetzen, die Einheit der kom­
munistischen und Arbeiterparteien 
weiter zu festigen, den Marxismus- 
Leninismus offensiv zu verbreiten 
und den theoretischen Kampf gegen 
alle Erscheinungen des A. zu verstär­
ken. ->• bürgerliche Rechtsideologie, 
—> bürgerliche Staatsideologie
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Klasse in der Geschichte der Mensch­
heit, soziale Hauptkraft in der ge­
genwärtigen Epoche des Übergangs 
vom Kapitalismus zum Sozialismus 
und Kommunismus. Die histo­
rische Mission der A. ist die Be­
seitigung der kapitalistischen Gesell­
schaftsordnung und damit die Be­
endigung der Jahrtausende währen­
den Ausbeutung des Menschen durch 
den Menschen, der Aufbau des Sozia­
lismus und Kommunismus und damit 
die Aufhebung der Klassen über­
haupt. Die führende Rolle der A. 
ist objektiv begründet. Die A. ent­
steht und entwickelt sich mit der 
maschinellen Großproduktion und ist 
damit als wichtigste Produktivkraft

die Klasse, die als Hauptschöpfer des 
gesellschaftlichen Reichtums wirkt. 
Durch ihre Arbeit ist die A. mit der 
industriellen Großproduktion ver­
bunden, damit ist ihr zahlenmäßiges 
Wachstum verknüpft, ihr alle lokalen 
Schranken sprengender Zusammen­
schluß, ihr internationalistischer Cha­
rakter, ihre Konzentration an den 
Schlüsselpunkten der Wirtschaft. Die 
A. ist deshalb als organisierte und 
disziplinierte Klasse mehr als alle 
anderen werktätigen Klassen zu ziel­
bewußten, organisierten Aktionen 
fähig. Diese Merkmale der A. stehen 
in enger Wechselwirkung mit der 
durch die jeweiligen Produktionsver­
hältnisse geprägten Lage der A. und 
bestimmen objektiv ihre historische 
Rolle. Die A. kann ihre Eigen­
schaften jedoch nur dann voll aus­
prägen und zur Geltung bringen, 
wenn sie sich ihrer Lage und ihrer 
historischen Rolle bewußt wird und 
aus einer Klasse an sich zu einer 
Klasse für sich wird (Marx/Engels). 
Dazu bedarf es der Führung durch 
die —> marxistisch-leninistische Par­
tei, die die wissenschaftliche Welt­
anschauung, den Marxismus-Leninis­
mus, mit der Arbeiterbewegung ver­
bindet und die A. zur bewußten poli­
tischen Aktion organisiert. Seit ihrer 
Existenz als Klasse bis zur Erlangung 
ihrer politischen Macht ist die A. von 
dem Eigentum an Produktionsmitteln 
getrennt. Der auf der Trennung von 
gesellschaftlicher Produktion und 
ihrer privatkapitalistischen Aneig­
nung beruhende unversöhnliche In­
teressengegensatz zwischen der A. 
und der Kapitalistenklasse ist 
Grundlage des Klassenkampfes und 
bestimmend für den Inhalt und die 
Perspektive des Kampfes zwischen 
beiden Klassen. Er führt gesetzmäßig 
zur -> Diktatur des Proletariats. 
Politisch ist die Lage der A. im Kapi­
talismus dadurch gekennzeichnet, 
daß sie von der Macht ausgeschlos­
sen ist, daß die Kapitalistenklasse 
ihre Staatsmacht einsetzt, um die A. 
zu unterdrücken und mit allen Mit-
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